
schıiedenen Fassungen der ex{ie VON der Schöpfung SE Gerechtigkeitsirage
uttgart, Dresden und Basel SOWIE ıne steht
synchrone S5Synopse der dre1 Endfassun- Dennoch Je1iıben VOT allem WEeI1I

wichtige Impulse ebende inhaltlıcheSCH ErstaunliıcherweIise ist der Verlag
Früchte der Lektüre dieses Buches fest-dazu bewegen SCWESCHH, diese AdUu$Ss-

führlichen ynopsen als Anhang mıt zuhalten: dıe JTexte des konzılı1aren Pro-
abzudrucken und damıt iımmerhın rund Z6SSC5S5 werden durch dıe gründlıche
200 der 500 Seıliten des Buches Zu fül- Analyse für dıe theologısche chöp-
len Rosenberger egründe den ADb- Lungsethık fruchtbar gemacht Und dıe
druck dieser Dokumentatıon mıt der tradıtıiıonellen Frontstellungen in der
zentralen Rolle des Prozesshaften 1M Schöpfungsethık zwıschen anthropo-
konzılı1ıaren Prozess. Nur durch ein zentrischen und bıozentrischen nsät-

ACH werden In überzeugender WeıliseIransparentmachen des Entstehungs-
DIOZCS5CS könne dıie Entwicklungsrich- überwunden und In eınen eigenen An-

(ung der exte deutlich werden un Satz aufgenommen. An diesem Ansatz
wiıird INan beım schöpfungsethıischendamıt der Weg für das weıtere Nach- Weıterdenken nıcht vorbeigehen dürten.denken aufgeze1igt werden Ob

Z7U Verstehen der Texte in diesem Heinrich Bedford-Strohm
Sınne nıcht dıe mıInutlÖös vergleichende
und analysıerende Arbeıiıt Rosenbergers BEFREIUNGS TITHEOLOGIE
selbst genügt, INa en Jeiben Ohne
Zweıfel Ist der Anhang ıne exz7ellente Manfred Bahmann, Der Vorzug der
Ressource für jeden, der dıie Behand- Armen. Dreißig Jahre Befre1iungs-

theologıe. Verlag (Jtto Lembeck:lung eINes bestimmten schöpfungseth1- Frankfurt amn Maın 2003 154 Seılten.schen Einzelthemas 1m Entstehungs-
DIOZCSS der jeweıligen okumente Br. EUR 16,—

nter dem Titel der kleinen vorhe-noch einmal 1m Detaiıl nachverfolgen genden Monographie I11allmöchte.
Zuweılen kommt be1l der Lektüre des einen Überblick über die Entwicklung

der Befreiungstheologıe der etztenersten Hauptteıils dıe Frage auf, ob dıe dreißig Jahre Le1ider 1öst der BeıtragBearbeıtung des toffes ıs In jedes
Einzeldetail hınein wıirklıch nötıg ist VOoN anfred Bahmann dıie Erwartung,

dıe mıt seinem Tıtel WEeC nıcht eın
Insbesondere dann stellt sıch cdiese Er bietet mıt seinem uch einen Berıicht
Frage, WECINN des ogroßen Umfangs
der Arbeıt das Schicksal der Baseler

der ersten Phase der Befreiungstheolo-
o1e bıs In die sıebzıiger Jahre und eınen

JTexte be1l der Weltversammlung 990 In Ausblick auft das Erstarken der Pfingst-Seoul ausgeklammert ırd Dies ist bewegung In Lateinamerika, bringtdeswegen auch für den VO Autor Impulse AUus Luthers Theologıie e1in und
unternommenen Versuch eıner eigenen vergleicht schlıeßlich dıe Befre1iungs-
ethıschen Standortbestimmung VO  = theologıe muıt der Kırche 1m Soz1alıs-
direkter Bedeutung, als erst In Seoul In I1US ZU DDR-Zeıten Schon diese
aller Massıvıtät dıie für den globalen Schwerpunktsetzungen welsen auf
Kontext zentrale rage gestellt wurde, Bahmanns sehr persönlichen Zugang
In welchem Verhältnis dıe Bewahrung ZU TIThema hın Erfahrungen un!
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Jahre eCcC Schwiıerigkeıiten mıt derBegegnungen pıelen ıne ogroße o  e,
und Ian fühlt sıch be1l der Lektüre katholischen Kırche bekam, e dem
dıe Auseinandersetzungen angesichts Dokument and ın Hand miıtarbeıteten.
eiıner unverarbeıteten Beziehungsge- DIie vatıkanısche Zensur des Oku-
schıichte erinnert. ments VOIl Puebla, dıe schwerwıegende

Entsprechend der Einschätzung, dıe ıngrıiffe in den ursprünglıchen ext
Befreiungstheologie habe 9/5 ıhren vornahm, ware überhaupt nıcht nötıg
Höhepunkt erreicht 61) bezıieht sıch SCWECSCHHI, WEN hıer. WIE Bahmann
dıie geschichtliche Untersuchung, die behauptet, ıne Rıege VOoN romtreuen,
Bahmann ankündıgt, auf dıe eıt VO  —; reuı1gen Büßern als Verfasser fungılert
968 bıs 979 Die lateinamerıkanısche hätte Es ist wohl wahr, dass Rom VCI-
Bıschofskonferenz VON Medellin 1ırd sucht hat, durch Bıschofsernennungen
VO  3 ıhm. der als Beobachter dieser eınen Kurs In dıe Landschaft der
Konferenz teılnahm, als prophetischer lateinamerıkanıschen Kırche brın-
Aufbruch der Kırche ewerte 8I) Es SCHH, Puebla dokumentiert aber gerade,werden dıe Publikationen ein1ger Be- dass das nıcht gelungen ist Bahmann
freiungstheologen aus den sıebziıger disqualifizıert sıch völlıg muıt seiıner
Jahren gewürdıgt (Segundo, Mıranda,

Bo(if, obrıno und Dussel) Mıiıt der Eınschätzung, dıie Haltung der Bıschöfe

Bıschofskonferenz VO  — Puebla endet VOoNn Puebhla Nl dıe der „Tempelpriester
VON Jerusalem, dıie Chrıistus heber

für Bahmann dann dıe eıt der “echten: Kreuz sahen, als ihren Frieden mıt demBefreiungstheologıie. Seine Beurteijlung
der usammenkunft 1n Puebla stellt römIıschen Statthalter gefährden”

836)1Ne beispiellose hıstorısche Fehlein-
schätzung dar. Zusammenfassend hält DIie Entwıicklung der Befreiungstheo-

logıe nach 979 versucht Bahmann mıiıt-der utfor test. dıe Bischöfe hätten sıch hılfe eInNes Rundgesprächs ın se1ınermıt dem Dokument VOoON Puebhla „wıeder
in der Wärme der eılıgen Hallen e1IN- alten Wırkungsstätte der protestantı-

schen theologıschen Hochschule ISE-gekuschelt“ 8I) Bahmann dıie
DET In Buenos Alıres einzufangen. DasDarstellung VO  —$ Puebla be1 dem VON

ihm geschätzten Dussel gelesen, waäre espräc der füntf Professoren schlıeßt
mıt der Eınschätzung der Befreiungs-ıhm diıeser Fehler nıcht. passıtert, denn
theologıe HNFG dıe gegenwärtigen Stu-Dussel welst gerade darauf hın, WIE e1IN-

zıgartıg gelungen dıe Zusammenarbeiıt dıerendenschaft, Befreiungstheologen
selen ‚„ Veteranen und ehrwürdıgeVOIl Bıschöfen und Theologen hıer WAar.
Gestalten eıner iIrüheren e1it  1t°° 92Es WAar gerade nıcht der „Wunsch der

Bıschöfe ın Puebla, HTE Erhalt ihrer Mıthiılfe der Meınung e1Ines „internat1o0-
hıerarchıischen Kırchenordnung dıe nal bekannten katholischen Theolo-
katholische Kırche ın Lateinamerıka wn  SeH - dessen Name leıder unerwähnt
schützen un bewahren‘““ Es ble1ibt, wırd schlıießlich noch der uralte

immerhın Bıschöfe W1Ie (Iscar Vorwurf dıe Befreiungstheologıe
1E SE 1Romero. der se1n Eıintreten für Frieden aufgekocht, „unzulänglıch,

und Gerechtigkeıit In seinem and mıt chwach, ach und oberflächlıch, da S1e
dem Tod ezahlte, und Theologen WIEe den Begrıff der Sünde nıcht erns
Leonardo Boff, der Mıiıtte der achtzıger sgenu  .. 93) nehme.
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DIie Weıterentwicklung der Befre1- Gastlıchkeit und viele andere erstre-
ungstheologıe In iıhrem Verständnıiıs des benswerte Tugenden (ZE) Aber eın
Verhältnisses VON Okonomie und heo- ausgeprägtes persönliches Verantwor-
logıe beispielsweise be1l Jung Mo Sung, tungsbewusstsein zaählt nıcht ıhren
dıe Eınbezıehung VOoO  — ökologıschen herausragenden Wesenszügen“
TIThemen be1 Leonardo Boff, das Be- Der Befreiungstheologıe wirtt VOIL,
mühen einen ANSCMESSCHNCNH Begrıff 1E€ predige Eıgenlıebe S1e leide
VoNn Inkulturation se1t den achtzıger einem Mangel Wiırklıchkeitssinn
Jahren und temmiıstische Beıträge 1L2NO- .„Be1 aller 5Sympathıe für cdiesen
rert Bahmann. Insgesamt konstrulert geplagten Erdteil und se1ıne schwer
WEeI1I Grundpfeıler, cdıe dıe theologische geprüften Chrısten“ möchte
Entwıcklung In Lateinamerıka be- der Befreiungstheologie zurufen: „„Ach.
stimmt und begrenzt haben Erstens gewöhn dich doch endlich dıe
habe sıch Theologıie in Lateinamerıka Marktwirtschaft! “ (14
AdUus dem „geistigen hetto der Gegen- Zusammenfassend kann INan dem
reformatıon““ Nn1ıe lösen können (4I5; uftfor wohl 1U zugute halten: Er leidet
30) und zweıtens wehre S1e „jJeden selbst se1ıner eigenen verniıchtenden
aufgeklärten Versuch, der ge:  Tlıchen Beurteijlung WI1IEe manchem 1mM
Bevölkerungsexplosion Leıibe Rückblick auf ıne gescheılterte Bezıle-
rücken“‘ (30, 102) ab. WEe1 ebenso harte hung eben geht Es ist nıcht hof-
WIEe ungerechtfertigte Vorwürfe, dıie als fen, dass dieses uch unter Theologıie-
Charakterisierung der lateinamerıkanı- studıerenden und Interessierten auf-
schen eologıe nıcht (augen. ogrund SeINES ansprechenden Tıtels als

Der 1Inwels auf den konkreten l Y1e- ADeTr Vorzug der Armen Dreiß1ig Jahre
besdienst Nächsten In den Basısge- Befreiungstheologie“ Karrıere mac
me1ı1nden VOTL Ort, als Überbleibse]l des Uta Andreetheologıschen Aufbruchs in Lateiname-
rıka kann nıcht überzeugen. Hıeran
knüpft sıch dann allerdings Bahmanns Christoph Dahling-Sander, FÜr Te1-
verhaltene S5Sympathıe für die Pfingstbe- heıt befreıt. Das theologische Ver-
WESUNg d} der attestiert, S1€e. habe ständnıs Von Freiheit und Befreiung

nach Martın Luther,egrıffen, dass Adie Rettung des Men- uldryc
schen (3<) nıcht DUr in der Vergebung Zwinglı, James one und Gustavo
und Rechtfertigung des Sünders‘ (jutierrez. Verlag Otto Lembeck:
esteht Frankfurt Maın 2003 44() Seılten.

Bahmann nımmt 1ne arrogante bıs Kt EUR 38,—
verachtende Haltung gegenüber dem rıstop. Dahlıng-Sander unter-
Gegenstand selner Untersuchung e1n, nımmt In se1iner Dıssertation den Ver-

zentralen Stellen platzıert Pau- such, reformatorische und befreiungs-
schale herablassende Urteı1le nıcht 1Ur theologische Verständnisse christlicher
über dıie Theologıie, sondern allgemeın Freiheit und Befreiung zuelınander iın
über dıe Menschen in Lateinamerika: Bezıehung setizen Er iragt, InwI1e-
„Die Menschen dieses Kontinents Z7e1- eıt solch unterschiedliche Zugänge
SCH herzliche Wärme, echte Anteıl- mıteınander kompatıbel Sınd, S1e
nahme LOS anderer, ogroßzügıge einander wıdersprechen oder aber sıch
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